
 

 
 

Die Berner Wanderwege zwischen Tradition und Aufbruch 
 
Langnau i. E., 28. März 2026 Die Berner Wanderwege schlagen unter einer neuen Geschäfts-
führung das nächste Kapitel in der Vereinsgeschichte auf. An der Generalversammlung am 
28. März 2026 in Langnau i. E. zog man dementsprechend nicht nur Bilanz über das letzte 
Jahr, sondern rückte auch zukünftige Aufgaben und Herausforderungen in den Fokus.  
 

 
Jerun Vils leitet seit Anfang des Jahres die Geschicke der Berner Wanderwege.  Foto: Berner Wanderwege 
 
Casimir von Arx, Präsident der Berner Wanderwege, eröffnete die 89. Generalversammlung des 
Vereins und hiess knapp 250 Teilnehmende willkommen. «Unser Verein trägt massgeblich dazu 
bei, dass der Kanton Bern der Wanderkanton Nummer 1 ist und bleibt. Dank unseren Ehrenamt-
lichen und dem Team auf der Geschäftsstelle sind wir professionell aufgestellt und können auch 
neue Angebote auf die Beine stellen. Heute ist wieder einmal Zeit, um allen für ihre grossartige 
Unterstützung zu danken», so von Arx. 
 
Aufbruch in eine neue Ära 
Mit Jerun Vils, der die Position des Geschäftsführers Anfang des Jahres von Bernhard Schmidt 
übernommen hat, beginnt für die Berner Wanderwege ein neues Kapitel. Nachhaltigkeit wird be-
sonders in den Fokus gerückt. Dies spiegelte sich auch an der Generalversammlung wider: Vils 
sprach unter anderem über die Auswirkungen des Klimawandels auf das Wandern und die Wan-
derwege. «Im Rahmen der Möglichkeiten der Berner Wanderwege möchte ich aktiv auf das 
Thema Nachhaltigkeit eingehen, sensibilisieren sowie die Schönheit und die Einzigartigkeit der 



 

 
 

Natur in den Mittelpunkt stellen. Klimaanpassungsstrategien sollen helfen, das Wanderwegange-
bot auch in Zukunft attraktiv, sicher und erlebnisreich zu gestalten», so der Geschäftsführer.  
 
Stabilität und Qualität 
Zur Weiterentwicklung der Berner Wanderwege werden neue Ideen eingebracht und gewohnte 
Pfade auch einmal verlassen. Die Basis des fast 90-jährigen Vereins bleibt: Man besinnt sich auf 
Stabilität und Qualität. So wird man auch in Zukunft gut unterhaltene und abwechslungsreiche 
Wanderwege im ganzen Kanton Bern vorfinden. Die Arbeit der mittlerweile rund 170 Ehrenamtli-
chen ist dabei wesentlich. «Es ist zentral, dass wir uns sehr gut um die Ehrenamtlichen kümmern», 
erklärt Vils. «Sie sind das Rückgrat unseres Vereins und ich danke ihnen für den hervorragenden 
Einsatz.» 
 

 
Knapp 250 Mitglieder wohnten der Generalversammlung in Langnau i. E. bei.   Foto: Berner Wanderwege 
 
Entflechtung wo immer möglich 
Das Thema Mountainbiken auf Wanderwegen ist stark emotional besetzt und führt zu Diskussio-
nen. Die Berner Wanderwege sprechen sich für zukunftsweisende Entflechtungslösungen aus, 
wo immer dies angebracht ist. Eine Entflechtung von Wanderwegen und Biketrails fördert die Si-
cherheit, ein harmonisches Nebeneinander und steigert die Erholungsqualität sowohl für Bikende 
als auch für Wandernde. Dies wird in der neu ausgearbeiteten Info-Broschüre «Entflechtung» auf-
gezeigt, die in Langnau i. E. erstmalig verteilt wurde.  
 
 
 



 

 
 

Führend: die ViaBerna  
Während der Generalversammlung blickte man auch auf die Rezertifizierung der ViaBerna als 
«Leading Quality Trail» zurück – ein Zertifikat, das vom Europäischen Wanderverband vergeben 
wird. Der beliebte, 300 Kilometer lange Weitwanderweg bleibt somit für drei weitere Jahre einer 
der 24 führenden Qualitätspfade Europas. Gleichzeitig wurde angekündigt, dass man Optionen 
wie zum Beispiel eine «Leading Quality Region» im Emmental und Oberaargau prüft.  
Mehr Informationen über das Projekt ViaBerna: viaberna.ch 
 

 
Zwei neue Ehrenmitglieder. Im Bild (v.l.n.r.) Jerun Vils, Urs Hofer, Jürg Ramseyer und Vereinspräsident 
Casimir von Arx.          Foto: Berner Wanderwege  
 
Neu im Kreis Bern Nord 
Neben der prominenten Änderung auf der Geschäftsführerposition gab es bei den Berner Wan-
derwegen weitere Wechsel zu verzeichnen. Aufgrund Pensionierung verabschiedete sich Hansu-
eli von Gunten per Ende 2025 beruflich vom Verein – die Position des Leiters Bau und Unterhalt 
hat nun Marc-André Sprunger inne, der bis dahin als Kreisleiter Bern Nord zuständig war. In dieser 
Funktion ist neu Stéphane Girardin tätig. Sowohl Bernhard Schmidt als auch Hansueli von Gunten 
wurden während der Generalversammlung offiziell verabschiedet.  
 
Für ihren unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz für den Verein geehrt wurden Urs Hofer und Jürg 
Ramseyer. Ihnen wurde die Ehrenmitgliedschaft verliehen.  
 

https://www.viaberna.ch/de/


 

 
 

Des Weiteren wurde darüber informiert, dass Peter Lerch die Position des Vizepräsidenten der 
Berner Wanderwege übernimmt. Sibyl Eigenmann, die bisher dieses Amt bekleidete, wird im Vor-
stand weiter als Mitglied agieren.   
 

 
Auch der aufkommende Schneefall trübte die Stimmung bei der traditionellen Wanderung im An-
schluss an die Generalversammlung nicht.             Foto: Berner Wanderwege 


